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Führt das Familienunter­

nehmen Kissel in der zweiten 

Generation: Claus G. Kissel

In der 2002 eröffneten Aus­

stellung von Kissel können 

sich die Kunden detailliert 

über moderne Pool- und 

Wellness-Technik informieren.

Vom Stammsitz des Unter­

nehmens in Ehningen bei 

Stuttgart aus betreuen die 

aktuell rund 20 Mitarbeiter 

Kunden in ganz Baden-

Württemberg.

FirmenPorträt „Kissel“

Seit 1955 ist die Firma Kissel 
erfolgreich: Zuerst als reiner  
Heizungsspezialist, ab Mitte der 
1960er-Jahre auch als Schwimm-
badbau-Fachbetrieb – einer der 
ersten in Deutschland. Heute hat 
das Unternehmen rund 2 000 
Pools in der Betreuung.
Auf „knapp 50 Prozent“ taxiert 
Firmenchef und Heizungsbau-
meister Claus G. Kissel den Anteil 
des Pool- und Wellness-Sektors 
am Gesamtumsatz, den Rest 
steuert der Sanitär-, Heizungs- 
und Klima-Bereich hinzu. 
Obwohl sich das Unternehmen 
früher stark im Objektgeschäft 
engagiert hat, steht heute der 
Privatkunde mit einem Anteil von 
rund 90 Prozent klar im Fokus. 

„Vor allen Dingen die privaten 
Hallenbäder liegen uns sehr am 
Herzen“, so Kissel.
Und das nicht erst heute, 
sondern schon immer. So ent
wickelte Otto G. Kissel, der Fir-
mengründer und Vater von Claus 
G. Kissel, bereits in den 1970er-
Jahren ein eigenes Entfeuch-
tungssystem für Hallenbäder – 
und ließ sich diese Erfindung 
patentieren. „Diese Anlagen sind 
allerdings heute technisch nicht 
mehr zeitgemäß, weil sie keine 
Wärmerückgewinnung besitzen“, 
erklärt Kissel. 
Technische Erfahrung und 
Kompetenz sind das eine, 
Kundennähe und Kundenorien-
tierung das andere Erfolgsrezept 
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Pool-Bau mit Tradition
Seit 20 Jahren steht Claus G. Kissel an der Spitze des renommierten Familienunter
nehmens Kissel, einem der Gründungsmitglieder der Topras-Gruppe. Und führt damit die 
Tradition seines Vaters weiter, der zu den Pionieren der Pool- und Wellness-Branche zählte.

Mehr Informationen
Topras-Mitglied Kissel GmbH,  
Mercedesstraße 6, 71139 Ehningen,  
Tel.: 07034/93700, www.kissel.de und  
www.topras.de
sowie unter www.schwimmbad.de

des Unternehmens. So sicherte 
sich Kissel im Jahr 2002 den 
Marketingpreis für das Deutsche 
SHK-Handwerk – und setzte sich 
dabei gegen fast zwei Dutzend 
Wettbewerber durch, die von 
einem sechsköpfigen Jury-Team 
in der engsten Auswahl unter-
sucht worden waren. 
Verdienter Lohn für Kissels Unter-
nehmens-Credo: „Die beste 
Werbung ist, wenn alles klappt“. 

Fest in Familienhand:
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